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Berlin 20 März

eslan 20 März Der Kaiſer traf heute nachmittagon hier ein und ſetzte nach kurzem Aufenthalt die

Fahrt nach Oderberg fort Offizieller Empfaug war verbeten
Abbazia 20 März S M Schulſchiff Moltke iſt beute
h Fiume abgegangen Kaiſer Wilbelm der morgenubr 40 Min dort eintrifft wird auf demſelben die Fahrt nach

Abbazia fortſetzen
Wie nicht anders zu erwarten war erregt die plötzliche

Aenderung in der Dispoſition der Reiſebegleitung des
Kaiſers wonach an Stelle des Geh Legationsrathes von
Kiderlen Wächter der Geſandte Graf Philipp Eulen
burg tritt hier in allen Kreiſen großes Aufſehen

Die Kaiſerin Friedrich wird neueren Beſtimmungen zu
folge erſt am 2 April über Bonn in Schloß Friedrichshof
eintreffen Die Reiſe nach Griechenland hat die Kaiſerin vorläufig
aufgegeben

Danzig 20 März Auf der Schichauer Werft fand heutede S ßeltauf des erſten der beiden für die Reichspoſt

dampferlinie des Norddeutſchen Lloyd in Auftrag gegebenen
I Dampfer ſtatt welcher den Namen Prinzregent Luitpold
erhielt Das Schiff enthält einen Tonnengehalt von mehr als
6000 Regiſtertonnen bei einer Länge von 38 und einer Breite
von 151 m Der Prinzregent Luitpold iſt das bei weitem größte
Schiff das auf der Schichauer Werft bisher gebaut wurde Die
Taufe vollzog im Anftrage des Prinzregenten der bayriſche Ge
ſandte Graf Lerchenfeld Dem Stapellauf wohnten bei der

R eeichskanzler Graf Caprivi die Miniſter von Boetticher
von Thielen Oberpräſident von Goßler und eine große

Zahl geladener Gäſte

Des Reichskanzlers Dank
Königsberg 20 März Telegramm Der Reichskanzler Graf Caprivi ſprach der hieſigen Kanfmannuſchaft in

Beantwortung der an ihn gerichteten Adreſſe den Dank für
die Zuſtimmung aus und gab dem Wunſche und der Hoff
nung Anusdruck daß für das gauze Reich aus der Her
ſie lnng geſicherter handelspolitiſcher Beziehungen mit Rußland
Nutzen und Segen entſpringen werde Solche Entwickelung
werde am beſten imſtande fein die Landwirthſchaft zu feſtigen

und dem Vaterlande den Frieden wiederzugeben

Der Kommiſſionsbericht über die Stempelſtener
gefetz Novelle

Nachdem der Bericht der mit der Vorberathung der Stempel
ſtenergeſetz Novelle bektrant geweſenen Kommiſſion des Reichs
tages herausgegeben iſt iſt es möglich ein überſichtliches Bild
über die Abänderungen zu erhalten welchen die von den ver
bündeten Regierungen vorgelegte Novelle in der Kommiſſion
unterzogen iſt Daß Quittungs Check und Fracht
briefſteuer abgelehnt ſind iſt allgemein bekannt

Bei der Beſtenerung der Lotterielooſe ſind einige
Aenderungen vorgenommen Einmal iſt der Steuerſatz von 8
auf 10 Mark vom Hundert erhöht und zwar bei ausländiſchen
Looſen von dem Preiſe der einzelnen Looſe in Abſtufungen von
50 Pfennigen ſtatt 40 in der Vorlage für je 5 Mark oder
einen Bruchtheil dieſes Betrages Sodann ſind den Spielein
lagen die Wetteinſätze bei öffentlich veranſtalteten Pferderennen
und ähnlichen öffentlichen Veranſtaltungen Die
Stenerbefreinng für Lotterien zu nuldthätigen Zwecken iſt aller
dings weſentlich ausgedehnt Die Vorlage ſchließt ſolche
Lokkerien von der Beſteuerung aug ſofern der Geſammtpreis

Die anarchiſtiſche Senche
Von Dr Karl Adolf Neuhoff

Nachdruck verboten
Die anarchiſtiſchen Attentate mehren ſich in Europa Es

iſt ſchon manchem Beobachter aufgefallen daß ſie ſich auf be
tünmte Zeitpunkte zuſammendrängen und da man in der

heutigen Zeit allen Erſcheinungen gegenüber gern eine natur
wiſſenſchaftliche Erklärung ſucht ſo hat man das Wort An

ecku ung ausgeſprochen

Zunächſt wollen wir feſtſtellen daß es eine Anſteckung des
r bhrechens giebt Dieſe Erſcheinung der pathologiſchen
Pſychologie beſchäftigt ſeit etwa 10 bis 15 Jahren eine be
timmte Gruppe europäiſcher Gelehrten Sie haben einen

e Zweig der Wiſſenſchaft geſchaffen der den Namen
NriminalAuthropologie führt

da iſt nicht nur Nachahmungstrieb es iſt auch nicht nur
die was die hypuotiſche Wiſſenſchaft Suggeſtion nennt was

Anſteckung des Verbrechens erklärt obwohl jene Elemente
Es uem gewiſſen Theil unzweifelhaft darin vorhanden ſind

die iſt eine Miſchung eine Verbindung von vier Elementen
trieb der kriminellen Anſteckung ſtattfindet Nachahmungsman Suggeſtion Erblichkeit und nun für das vierte hat

eben wieder nur das Wort Anſteckung
welchen iſt Anſteckung Die Anſteckung iſt ein Vorgang bei

eine beſtimmte Krankheit ſich von einem Individuum
trägt g ihr befallen iſt auf ein anderes IJndividuum über
zwar t für dieſe Krankheit genügend vorbereitet iſt und
durch findet die Uebertra ung entweder durch mittelbare oder

Ein hnittelbare Berührung ſtatt
Bedingu Aukheit kann nur ausbrechen wenn folgende zwei
und eigen erfüllt ſind ein re erregendes Element
erläßlich vorbereiteter Boden Dieſe beiden Faktoren ſind un
in ſich Aerzte nehmen Tauſende und Millionen von Baeillenvan Bacillen von allen Arten anſteckender Krankheit

ſie die Kranken beſuchen und pflegen Und doch
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Achtundzwanzigſter Jahrgang

15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Aunahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

prn Reklamen die Zeile 60 PfgErſcheint wöchentlich zwölfmal
9 Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artlkel
iſt nicht geſtattet
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der Looſe die Summe von 5000 Mark nicht überſteigt die
Kommiſſion hat dieſen Betrag auf 25,000 M erhöht

Weſentlich mannigfaltiger ſind die Umgeſtaltungen welche die
vorgeſchlagene Reform der Börſenſteuer erfahren hat
Wir wollen nur hervorheben daß was zunächſt die Beſteuerung
der Aktien Renten und Schuldverſchreibungen betrifft die Be
ſtimmung über die Befreinng von der Beſteuerung der Aktien
im Tarif ſo gefaßt iſt daß inländiſche Aktien und Aktienantheil
ſcheine ſowie Jnterimsſcheine über Einzahlungen auf dieſe
Werthpapiere befreit ſind ſofern ſie von Aktiengeſellſchaften
ausgegeben werden welche nach der Entſcheidung des Bundes
rathes gemeinnützigen Zwecken dienen den zur Vertheilung ge
langenden Reingewinn ſatzungsmäßig auf eine höchſtens vier
prozentige Verzinſung der Kapitaleinlagen beſchränken auch bei
Auslooſungen oder für den Fall der Auflöſung nicht mehr als
den Nennwerth ihrer Autheile zuſichern und bei der Auflöſung
den etwaigen Reſt des Geſellſchaftsvermögens für gemeinnützige
Zwecke beſtimmen Die von ſolchen Aktiengeſellſchaften beab
ſichtigten Veranſtaltungen müſſen für die minder begüterten
Volksklaſſen beſtimmt ſein Den Beſtimmungen über Aktien
ſowie Renten und Schuldverſchreibungen iſt eine Anmerkung
angefügt wonach es der Aushändigung ausländiſcher Werth
papiere welche durch ein im Auslande abgeſchloſſenes Geſchäft
von einem zur Zeit des Geſchäftsabſchluſſes im Jnlaude wohn
haften Kontrahenten angeſchafft ſind dieſem aus dem Auslande
überſandt oder von ihm oder von einem Vertreter aus dem
Auslande abgeholt werden Die Vorſchrift über die
Genußſcheine iſt dahin abgeändert daß für ſolche Genuß
ſcheine welche als Erſatz an Stelle amortiſirter Aktien
ausgegeben werden 50 Pfennige für alle übrigen und
zwar inländiſche 3 Mark ausländifche 5 Mark von jeder
einzelnen Urkunde geſteuert werden ſollen Bei den
Vorſchriften über die Kauf und ſonſtigen Anſchaffungsgeſchäfte
iſt zunächſt neu daß bei Geſchäften unter 1000 M die Steuer
von einem Werthe von 1000 M berechnet werden ſoll So
dann iſt für die Tarifnummer 4a 1 und 2 eine Ermäßigung
dahin feſtgeſetzt daß wenn ein Kontrahent nachweislich im
Arbitrageverkehr unter dieſe Tarifnummer fallende Gegenſtände
im Jnlande gekauft und im Auslande verkauft oder umgekehrt
an dem einen Börſenplatze des Auslandes gekauft und
an dem anderen verkauft ſich die Stempelabgabe von jedem
dieſer Geſchäſte ſoweit deren Werthbeträge ſich decken zu
Gunſten dieſes Kontrahenten um 4 vom Tauſend ermäßigt
wenn die beiden einander gegenüberſtehenden Geſchäfte zu feſten
Kurſen an demſelben oder an zwei unmittelbar anfeinanderfolgenden Börſentagen abgeſchloſſen ſind Es macht keinen

Unterſchied ob der Kontrahent die Geſchäfte im Auslande
ſelbſt oder durch eine Verbindung abgeſchloſſen hat Unter
den gleichen Vorausſetzungen tritt dieſe Steuerermäßigung ein
wenn An und Verkäufen von ausländiſchen Banknoten oder
ausländiſchem Papiergeld Geſchäfte über Kontanten oder
Wechſel gegenüberſtehen Eine einmalige längſtens halbmongat
liche Prolongation im Auslande abgeſchloſſener Geſchäfte dieſer
Art bleibt ſteuerfrei Die Geſchäfte ſind zunächſt nach dem
vollen Betrage zu verſteuern Der Bundesrath erläßt die
näheren Vorſchriften darüber auf Grund welcher Nachweiſe
die Erſtattung des zu viel verwendeten Stempels erfolgt
Des weiteren iſt feſtgeſetzt daß Kauf und ſonſtige An
ſchaffungsgeſchäfte über Waaren auf eine feſt beſtimmte Liefer
eit vder mit einer feſt beſtimmten Lieferungsfriſt wenn dieſelben gemäß ſeitens einer Börſenbehörde für ſolche Geſchäfte

feſtgeſetzten Geſchäftsbedingungen abgeſchloſſen werden und
wenn für die an der betreffenden Börſe geſchloſſenen Geſchäfte
ſolcher Art eine Feſtſtellung von Termiupreiſen erfolgt einem
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fallen weil ſich in ihnen die ſchädlichen Keime auf einem un
genügend vorbereiteten Boden befinden

Wir wollen nun nicht ſo weit gehen zu behaupten daß das
Verbrechen zu den anſteckenden Krankheiten gehört und etwa
gar den Bacillus des Verbrechens zu ſuchen noch anzunehmen
daß es einen ſolchen giebt Dennoch findet eine direkte oder
indirekte Anſteckung ſtatt durch Nachahmung durch Suggeſtion
falls nur ein wohl vorbereitetes Subjekt vorhanden iſt ein
Subjekt mit Prädispoſition wie ſich die Gelehrten ausdrücken
Und ein ſo prädisponirtes Subjekt iſt meiſtens ein erblich
belaſtetes

Es iſt fraglos daß Mord und Todtſchlag anſteckend wirkt
In einer Geſellſchaft die wie die unſrige den Anſpruch auf ſo
hohe Civiliſation erhebt ſollten die ſchweren Verbrechen im
Ausſterben begriffen ſein Gewiß vermehren ſie ſich nicht im
Verhältniß zur ſteigenden Bevölkerungszahl aber es dürfte ſich
auch ſchwer die Behauptung beweiſen laſſen daß ſie ſich ver
mindern Bei dieſem Stande der Dinge bei der heute er
reichten Verfeinerung der Sitten muß ein Stillſtand einem
Rückſchritt gleichbedeutend erachtet werden

Wie geht unn die Anſteckung des Verbrechens vor ſich bei
den großen Epidemien ſozuſagen Und wie geht ſie vor ſich
bei den ſozuſagen ſporadiſchen Fällen

Was die großen Epidemien anbetrifft ſo erklären ſie ſich
leicht wenn man vom Einfachen zum Zuſammengeſetzten fort
ſchreitet und beobachtet wie andere 93 iſche Epidemien die
wenn ſie milder Natur ſind nur Modenarrheiten genannt
werden an einer beſtimmten Stelle entſtehen und ſich mit un
widerſtehlicher Gewalt über einen großen Bruchtheil der Zeit
genoſſen ausdehnen

Gewiſſe u des alltäglichen Lebens zeigen uns wie
r von Menſch zu Menſch anſteckend wirken das

Hähnen z B Oft kefinden wir uns in einem körperlichen
nd in dem nichts uns zum Gähnen nöthigt und dennoch

wir wenn wir uns unter Menſchen beſinden die vom
huen ergriffen ſind Wir gähnen wider unſeren Willen

Saale Mittwoch den 21 März

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
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Steuerſatz von o vom Tauſend alle übrigen Kauf und
ſonſtigen Anſchaffungsgeſchäfte über Waaren wenn dieſelben
gemäß ſeitens einer VBörſenbehörde für ſolche Geſchäfte feſt
geſetzten Geſchäftsbedingungen abgeſchloſſen werden einem
Satze von h vom Tauſend unterliegen Schließlich iſt noch
neu daß dieſe Abgabe nicht erhoben wird von den zur Ver
ſicherung von Werthpapieren gegen Verlooſung geſchloſſenen
Geſchäften unbeſchadet der Stempelpflicht der nach erfolgter
Verlooſung ſtattfindenden Kauf oder ſonſtigen Anſchaffungs
geſchäfte

Südweſtafrika
Telegramm Mit Genehmigung des Kaiſers iſt behufs

anderweiter Organiſation der Verwaltung des ſfüdweſt
afrikaniſchen Schutzgebietes der zur Dienſtleiſtung
beim Auswärtigen Amte kommandirte Major von Leutwein
vom Jnfanterie Regiment Graf Kirchbach bis auf weiteres
mit der Wahrung der Geſchäfte eines Landeshauptmanns
beauftragt worden Der bisher mit der Stellvertretung be
traute Major von Francois behält die ſelbſtändige Befehl
führung über die Schutztruppe mit der Maßgabe daß er den
Requiſitionen des Landeshauptmanns ſoweit als militäriſch
möglich nachzukommen verpflichtet iſt

Polniſches
Eiuem Berichterſtatter von Hirſch s Telegraphiſchem Burean

gab Herr v Koscielski in einem längeren Jnterview inter
eſſante Aufſchlüſſe über die eigentlichen Urſachen ſeiner Mandats
niederlegung und deren etwaige Folgen Herr v K widerſprach
entſchieden der vielfach verbreiteten Annahme als wäre ſeine
Haltung gegenüber den Marineforderungen der Regierung die
Urſache ſeiner Mandatsniederlegung geweſen in ſol
Gegenſatz zwiſchen ihm und ſeiner Fraktion habe gar nicht
beſtanden Jn meinem ſpeziellen Falle war die Sache ſo daß
vier Herren meiner Fraktion die Namen thun ja nichts zur
Sache eine Fraktionsſitzung wünſchten um die Stellung
nahme gegenüber den Marineforderungen der Regierung zu
präziſiren Fürſt Radziwill mußte dieſem Wunſche entſprechen
und lud auch mich zu dieſer Sitzung Und da wurden wir
beide Fürſt Radziwill und ich einfach überſtimmt majoriſirt
Seitens dieſer vier ſue 7 würde mit einer gewiſſen Nervoſität
auf die Stellungnahme der preußiſchen Regierung gegenüber
den polniſchen Forderungen hingewieſen Man habe nun ſo
meinte die viergliedrtge Majorikät in der Verweigerung der
Marineforderungen die beſte Gelegenheit auf jene Ha tung
der preußiſchen Regierung eine verſtändliche Antwort zu ertheilen
Das war nun aber ganz und J nicht mein Standpunkt und
der des Fürſten Radziwill Einen politiſchen Fehler meiner
Fraktionsgenoſſen konnte ich am Ende mitmachen aber was
die Herren da zu thun im Begriff waren eine durchaus
unberechtigte Verquickung der Angelegenheiten des Reiches mit
denen Preußens das war weit mehr als ein politiſcher Fehler
das war eine politiſche Taktloſigkeit Es wäre gerade, ſo
exemplifizirte Herr v als würde mich Peter beſchimpfen
und als gäbe ich Paul dafür eine Maulſchelle Da ich mich
nun mit einer ſolchen Haltung der Fraktion nicht einverſtanden
erklären konnte ſo trat ich zurück Als dann zwei Tage ſpäter
die geſammte Fraktion zuſammentrat wurden die bekannten
Beſchlüſſe in meinem Sinne gefaßt Wie die Erklärungen des
Fürſten Radziwill im Reichstage bei der dritten Leſung des
Handelsvertrages und die Abſtimmung der polniſchen Fraktion
beim Marine Etat bewieſen ſtand alſo die Fraktion in ihrer

werden ſie nur ſelten von dieſen anſteckenden Krankheiten be

Geſammtheit völlig auf dem Boden meiner Anſchauungen

ſelbſt ohne es zu bemerken Und wenn wir dem Reiz wider
ſtehen wollen ſo gelingt es nicht immer dieſe ungraziöſe und
ſcheinbar grundloſe Bewegung der Kinnbacken zu unterdrücken

Wenn in einem Saal in dem hyſteriſche Perſonen unter
gebracht ſind eine in Katalepſie verfällt ſo gerathen alsbald
alle übrigen in denſelben Zuſtand Wenn ein Epileptiker
einen Kranken fallen ſieht fällt er ſofort ſelbſt nieder

Aufrichtige und zuverläſſige Beobachter von Volksaufſtänden
Maſſenſchlägereien und Schlachten berichten daß ſich die Wuth
im Handgemenge von Minnte zu Minute ſſteigert Anfangs
geht jedermann mit einer gewiſſen Scheu an das Gemeßel
heran hier und da fällt eine Perſon Das erſte Blut fließt
Alsbald ſcheint aus dem vergoſſenen Blute ein Dunſt empor
zuſteigen der die Sinne der Kämpfenden ergreift und wirbeln
macht Eine Trunkenheit durchſtrömt ſie packt die Menge ſi
ſtürzen aufeinander erwürgen ſich gegenſeitig und befinden ſich
r Ende in dem ſinnloſen mordluſtigen Zuſtande wilder

iere

Die Geſchichte berichtet uns von einer ganzen Reihe nervöſer
oder geiſtiger Epidemien Jm 14 Jahrhundert wurde ganz
Europa vom Veitstanz ergriffen dieſe heute nur ſehr ſelten
und ſporadiſch auftretende Krankheit war damals eine un
widerſtehliche Epidemie Der Tarantismus in Italien wüthete
zu gleicher Zeit dann die Nonnenkrankheit in den deutſchen
und holländiſchen Klöſtern des 15 Jahrhunderts die Flagellanten
ſeuche die Konvulſionäre des heiligen Medardus in der erſten
Hälfte des 18 Jahrhunderts

Die Erkenntniß daß alle dieſe Erſcheinnugen auf patho
logiſchen Nervenzuſtänden beruhten iſt noch wicht alt Das

du Errungenſchaft der modernen Hſychophyſiologiſchen
orſchunIn reh ſporadiſchen Fällen finden wir einige der Ex

ſcheinungen wieder die bei den epidemiſchen Fällen auftreten
Nur fehlt hier das die Erſcheinung ſo unmittelbar erkiärende
Milieu Der Kranke handelt allein als Vereinzelter

ierbei müſſen wix zwei verſchiedene Klaſſen unterſcheidenWie di das Verbrechen undedingt
1 Solche Ve
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Ein Mandat werde ich jetzt unter keinen Umſtänden annehmen
Ich war ſtets ſo ſehr mit Arbeit überlaſtet daß ich das
dringende Bedürfniß nach Ruhe habe nach abſoluter Ruhe
Ich fühle mich körperlich ſehr angegriffen aber ich habe keinen
Zweiſel daß ich bei einer e in meinem Wahlkreiſe
wieder aufgeſtellt werde Namentlich unter den ländlichen
Wählern unter den Bauern iſt meine Popnlarität eine ſehr
roße die n anf mich und vertrauen meiner r
enn e ſo kandidiren wollte ſo wäre mir der Erfolg gewi

Die Maſſe der ländlichen Wähler würde dann die der Städter
einfach erdrücken Bin ich doch ſeinerzeit mit etwa 8000 Stimmen
Majorität gewählt worden Aber wie geſagt jetzt kann ich
wirklich nicht meine Geſundheit erlaubt mir das nicht Späler
hin freilich iſt die Möglichkeit keineswegs ausgeſchloſſen

Verſchiedene Mittheilungen
traqusgabe des Militärwochenblattes bringt

eine ganze Anzahl von Ver ſetzungen und Beförderungen
den höheren Kommandoſtellen Daß Generallieutenant und

Commandeur der XIV Diviſion von Arndt zum Gouverneur von
etz und Generallieutenant Frhr von Funck zum Commandeur

der XIV Diviſion ernannt worden iſt iſt ſchon bekannt geworden
Frhr von Gemimingen Generalmajor von der Armee kom
mandirt zur Dienſtleiſtung bei dem Kriegsminiſterium iſt zum
Direktor des Militär Oekonomiedepartements im Kriegsminiſterium
Heinrichs Generalmajor und Commandeur der 33 Jnf Brig
unter Beförderung zum Generallientenant zum Commondeur der

12 Diviſion von Fragſtein und Niemsdorff Oberſt und
Commandenr des Gren Regmts Kronprinz Friedrich Wilhelm
2 Schleſ Nr 11 unter Beförderung zum Generalmajor zum
ommandeur der 33 Jnf Brig ernannt von Mikuſch Buch

berg Generalmajor und Ober Quartiermeiſter zum General
lientenant befördert Keyler Generalmajor und Commandeur
der 30 Jnf Brig iſt zum Kommandanten von Königsberg i Pr
Köhler Oberſt und Commandeur des Jnf Reg Freiherr Hillervon Gärtringen 4 Poſen Nr 59 unter Se ſbrdernng zum
Eeneralmajor zum Commandeur der 30 Jnf Brig von
Mayer Oberſt und Commandenur des Jnf Regmts von Wittich
C Heſſ Nr 83 unter Beförderung zum Generamajor zum

ommandeur der 67 Jnf Brig ernannt Papſt von Obain
Oberſtlient und Commandeur des 2 Schleſ Jäger Bats Nr 6
als Abtheilungs Chef in das Kriegsminiſterium verſetzt von
Viebahn Generalmajor und Abtheilungs Chef im Kriegs
miniſterium iſt Commandenur der 11 Juf Brig ernannt
Schmidt Oberſt à la euite des Feldart Regmts Nr 34 und
Commandeur der 15 Feldart Brig Frhr von Biſſing Oberſt
und Flügeladjntant Commäandeur der 4 Garde Kav Brig von
Lieres und Wilkau Oberſt à la suite des Huſ Regmts
Landgraf Friedrich II von Heſſen Homburg 2 Heſſ Nr 14 und
Commandeur der 29 Kav Brig, von Meyer Oberſt à la
suite des Drag Regmts von Wedel Pomm Nr 11 und Com
mandenr der 7 Kav Brig Gericke Oberſt à la suite des
Feldart Regmts Nr 35 und Commandeur der 10 Feldart Brig
Augnſtin Oberſt und Jnſpecteur der 1 Jng Jnſp ſind zu
Generalmajors befördert

Das Central Departement des Kriegs
miniſteriums das durch allerhöchſte Kabinetsordre vom
13 April 1893 verſuchsweiſe errichtet wurde iſt unter dem
8 März durch eine weitere Kabinetsordre als endgiltige Ein
richtung beſtätigt worden Der Kriegsminiſter hat die Armee
hiervon unterm 16 März in Kenntniß geſetzt

Auf die Anfrage der hannoverſchen Studentenſchaft
welcher Zeitpnnkt dem Fürſten Bismarck für die geplante
Huldigungsfahrt nach Friedrichsruh genehm ſei iſt die Ant
wort eingetroffen daß der Fürſt mit Rückſicht auf ſein Befinden
ſich eine beſtimmte Entſcheidung noch vorbehalten müſſe

Telegramm Der Breslauer Ztg zufolge lehnte der
Oberkirchenrath den Antrag der ſchleſiſchen Provinzialſynode ab
den 31 Oktober zum kirchlichen Feiertag des ganzen
Landes zu erheben

Telegramm Die Stelle des Polizei Oberſten von
Berlin iſt mit Polizei Hauptmann Krauſe wieder beſetzt
worden

Memel 20 März Telegramm Anläßlich des in Kraft
tretenden deutſchruſſiſchen Handelsvertrages haben
viele öffentliche und Privatgebäude wie ſämmtliche Schiffe im
Hafen reich geflaggt
e

m

BVelgien
Demiſſion des Kabinets

Brüſſel 20 März Telegramm Deputirtenkammer
Der Miniſterpräſident theilt mit daß das Kabinet infolge
der Abſtimmung der Kammerſektionen über die proportiongle
Vertretung ſeine Entlaſſung eingereicht habe Das Mini
ſterinm werde die Geſchäfte bis zur Rückkehr des aus Geſund
heitsrückſichten abweſenden Königs weiterführen

Eine

S

Halle und Amgegend
Halle 21 März

Sächſiſch Thüringiſcher Dampfkeſſel Re
viſions Verein Jn der geſtern in Stadt Hamburg
ſtattgehabten du erſtattete der Vorſitzende Herre G Schlägel alle den Geſchäfſtsbericht Danach
alte der Verein im abgelaufenen Jahre eine Zunahme von 43

itgliedern mit 115 Keſſeln verzeichnen Ueber unregel
mäßige Lieferungen der Zeitſchriften des Vereins ſind Klagen auden Vorſtand gelangt welcher Einrichtungen zur Abſtellung der

Beſchwerdepunkte getroffen hat Die Jnſtruktionen für Keſſel
wärter welche bisher auf Papier gedruckt und deshalb ſchwer in
brauchöarem Zuſtande zu erhalten waren ſollen beſeitigt und
neue Betriebsregeln auf Blech hergeſtellt werden Den Vereins
ingenieuren ſind wiederum eine Reihe Berechtigungen von
Sſagtsbehörden verliehen worden Nach dem von Hrn Direktor
Beeck Halle erſtatteten Kaſſenberichte ſchloß die 93er Rechnung
mit einem Vermögen von 16,093 25 M ab Die Einnahme an
Beiträgen und Eintrittsgeldern betrug 35,884 50 für außer
ordentliche Reviſionen wurden 9681 25 M vereinnahmt während
an Gehältern 31,679 15 M an Reiſekoſten und Tagegeldern
9153 20 M an Bureankoſten c 3281 86 M Druckkoſten
Miethe c 3827 12 M veransgabt wurden Die Rechnung iſt

eprüſt und richtig befunden weshalb die Verſammlung dem
rn Kaſſirer und Vorſtande Entlaſtung ertheilte Der Haus

haltsplan für 1894 wurde im weſentlichen in Uebereinſtimmung
mit den Einnahme und Ausgabeziffern der 1893er Rechnung auf
beiden Seiten mit 63,400 M abſchließend feſtgeſtellt und be
ſchloſſen für 1894 Beiträge in bisheriger Höhe zu erheben Dem
von Hrn Oberingenieur Münter erſtatteten Berichte über die
techniſchen Leiſtungen des Vereins iſt zu entnehmen Das ab
gelaufene Jahr kennzeichnet ſich durch die größte Zunahme
in der Keſſelzahl gegen die Vorjahre Eine ziemliche An
zahl beweglicher Keſſel Lokomobilen die vereinzelt
anf den Gütern zum landwirthſchaftlichen Betriebe
dienen kam in Zugang etwa das Dreifache der ſonſtigen Anzahl
Neben einzelnen großen Betrieben zeigt ſich die Zunahme jedoch
von Jahr zu Jahr zumeiſt in den kleineren Anlagen Am Schluſſe
des verfloſſenen Jahres zählte der Verein bei 490 Mitgliedern
1378 Keſſel Ferner unterſtanden im Laufe des Jahres bei
Vereinsmitgliedern der laufenden Kontrolle 113 Dampffäſſer
222 Dampfapparate 665 Schleudermaſchinen An Keſſeln wurden
795 innere Reviſionen 2636 änßere Reviſionen 89 Druckproben
vorgenommen de von den beim Bau neuer und beim
Umbau reparirter Dampfkeſſel vorgenommenen Unterſuchungen
wurden in 1893 an 1501 Dampfkeſſeln 3797 an 113 Dampffäſſern
183 an 109 nicht reviſions pflichtigen Dampfapparaten 61 an
25 Apparaten 25 und an den 665 Schleudermaſchinen 1200 Unter
ſuchungen oder an 2413 Objekten in Summa 5266 Unterſuchungen
vorgenommen Die am Schluſſe des Jahres unter Vereins
kontrolle befindlichen Keſſel vertheilen ſich auf

259 Mitgl mit je 1 geſſel 4 Mitgl mit je 11 Keſſeln

106 elnt 2 Ke 4 12 433 o 3 t 6 10 e I 1320 e 4 a 3 u 15 a10 v t 5 t 1 4 s 16 e7 I e e 6 e 2 t 17 I9 et v 7 r 3 0 4 e 18 498 t v 8 t 1 0 4 4 2810 e r 9 43 1 7 c 423 10Auf ein Mitglied kommen ſomit 2,79 Keſſel

n Zuletzt wurde dieWiederwahl des Vorſtandes vollzogen

Gerichtsverhandlungen

Halle 20 März Strafkammer Beleidigung in
en r berechtigter Jntereſſen Uebertretung und Beſtechung Von der Strafkammer des kgl

zu Eisleben war der Gaſtwirth Franz Lippold
ans Wansleben a See wegen Beleidigung des Kreisausſchuſſes
des Mansfelder Seekreiſes und des Kreis Sekretärs Diener in
Eisleben zu 100 M Geldſtrafe oder 10 Tagen Gefängniß ver
urtheilt worden Hiergegen hatte der Angeklagte Reviſion beim
Reichsgericht eingelegt und dadurch erreicht daß die Sache zur
nochmaligen Verhandlung an die hieſige Strafkammer verwieſen
wurde Die Beleidigungen waren in einer Beſchwerde gefunden
worden die Lippold gelegentlich ſeiner Nichtbeſtätigung als Ge
meindevertreter an den Kreisausſchuß gerichtet hatte Dabei hatte
er angegeben man wolle ihn unterdrücken und einen ſeiner Kon
kurrenten bei der Wahl als Gemeindevertreter begünſtigen Bei
Reviſion der Gemeinderechnungen die der Kreisausſchuß durch den
Kreis Sekretär Diener auf vorhergegangenen Gemeindebeſchluß
hatte vornehmen laſſen ſeien die Verhandlungen nicht den That
ſachen entſprechend aufgenommen worden denn der Rechnungs
prüfer hätte doch das Fehlen von Gemeinderechnungen ins Proto
koll aufnehmen müſſen Auch habe der Kreis Sekretär Diener den
Ortsſchulzen Wegeleben veranlaßt den Verkehr in ſeinem Lippold s
Gaſthauſe zu meiden Ferner behauptet er daß man ihn zu
Gunſten des Gaſtwirths Röhrborn ſeines Konkurrenten der ein
Verwandter des Sekretär Diener ſei bis zur Subhaſtation ſeiner
Badewirtbſchaft getrieben habe Die Vernehmung des Sekretärs
Diener ergab in vielen Fällen die Richtigkeit oder wenigſtens die

re
Dieſe pflegen der gerade herrſchenden Mode zu folgen Heute
iſt die mit Dynamit und Schuhnägeln gefüllte Sardinenbüchſe
Vaillant s und das Zerſtückeln der Opfer wie es Jack der
Auffſchlitzer betreibt hohe Mode früher war es das Gift
2 Diejenigen Verbrecher die noch keine Verbrechen begangen
Br deren Geiſteszuſtand ſie aber unabläſſig dazu treibtieſe ſind noch nicht vollkommen von der Anſtecuug ergriffen

aber es fehlt nicht mehr viel dazu
Die italieniſche Schule der KriminalAnthropologen die von

Lombroſo geſtiftet worden iſt geht ſo weit daß ſie behanptet
jeder ſchwere Verbrecher ſei als ſolcher geboren Sie behauptet
ſogar daß die Natur wenn ſie ſo grauſam war geborene
Verbrecher in unſere Mitte zu ſetzen ihnen dafür auch deutliche
Erkennungszeichen mitgegeben habe wodurch ſie ſich uns auf
den erſten Blick verrathen Die Stellung der Augen einegewiſſe Form von Ohren die Lombroſo Henfelohr e nennt

eine gewiſſe Beſchaffenheit des Schädels und der Kinnbacken
ollen den geborenen Verbrecher verrathen kurz nach Lom
roſo führt ſich die pathologiſche Pſychologie auf pathologiſche

Angtomie zurück
Doch werden wir uns hüten müſſen ſo weitgehende

Folgerungen as Wahres daran iſt das zu
entſcheiden müſſen wir der Zukunft überlaſſen Nur das eine
dürfen wir als feſtgeſtellt annehmen daß das Verbrechen andazu genügend vorbereitete Perſonen anſteckend wirkt und e

die hauptſächlichſten Faktoren die zu ſeiner Entwicklung führen
die Umgebung die Familie das Gefängniß das Anſchauen
blutiger Schanſpiele vor allen Dingen der Hinrichtungen und
die Lektüre von begierdenreizenden Schauerromanen fein
dürften Erblichteit oder Entartüng iſt das eine Moment das
den zur Aufnahme verbrecheriſcher Keime und Ideen günſtigen
Boden e Erziehung das andere Moment

Der ausführliche Bericht von gewiſſen Verbrechen der mit
ſpannenden aufregenden Details ausgeſchmückt iſt hat faſt
immer eine Reihe gleicher Verbrechen nach ſich gezogen die mitdenſelben Mitteln und auf denſelben Wegen ausgeführt wurden

Die Akte der Grauſamkeit und Gewaltthat die bei politiſchen
Aud ſozialen Umwälzungen ſtets einzutreten ſcheinen zeigen

immer denſelben Vorgang die Maſſen werden durch ein paar
exaltirte krankhaft erregte Geiſter zu Gewaltthaten fort
geriſſen Gegen dieſen Zuſtand der Dinge kann der Hunger
und das Zuchthaus nicht auffommen Gewaltthat erzeugt
immer wieder Gewaltthat und nach der Natur der menſch
lichen Seele iſt es gleichgiltig ob die geſellſchaftliche Konvention
die eine Gewaltthat als legal die andere als illegal bezeichnet
Für den Unglücklichen auf den der Anblick einer Gewaltthat
anſteckend wirkt iſt es gleich ob der ſtaatlich beſoldete 2
oder der ſtaatlich verfolgte Mörder die Handlung vollzieht
Die Prophylaxis d h die vorbeugende Behandlung des Ver
brechens ruht allein auf einer vernünftigen Hygiene der Seele
De des Geiſtes und auf einer allgemeinen Milderung der

itten

Die Bombenattentate wird man durch Hinrichtungen nicht
aus der Welt ſchaffen Das Schlimmſte aber was die
bürgerliche Geſellſchaft thun kann iſt vor den anarchiſtiſchen
Attentaten Furcht zu empfinden und die anarchiſtiſche Gefahr
u übertreiben Das e re nur zu neuen Attentaten Die
narchiſten oder genauer geſprochen die Anarchiſten der That

die ſehr verſchieden von den Anarchiſten des Gedankens den
friedlichſten Menſchen der Gegenwart ſind zählen nicht nach
Hunderttauſenden auch nicht nach Zehntauſenden Sie ſind
nicht wie die Pilze nach dem Regen aus der Erde geſchoſſen
Bei der Reklame die alle europäiſchen Regierungen alle
europäiſchen Zeitungen für ſie machen wäre es allerdings
kein Wunder wenn ſie ſich nach dem Geſetz der Nachahmung
und Anſteckung zahlreich vermehrten Wer in ren eine
Bombe wirft der kann heute ſchon darauf rechnen daß eine

erzogin ſeine Tochter adoptirt daß ſich die Zeitungen um
eine ſchlechten Verſe reißen daß man ſeine Bio n von
ſeiner zarten an erzählt und mit Holzſchnitten
illuſtrirt daß man ihn für einen der wichtigſten Zeitgenoſſen
hält und daß eine ganze Regierung die ſich auf 400,000
Bajonette ſtützt Furcht vor ihm empfindet

Es iſt a daß es ſogar in Petersburg und
Paris mehr Schutzleute als Anarchiſten giebt

Wahrſcheinlichkelt der Lippold ſchen Angaben und der Staalgab zu daß der Angeklagte mit ſeiner Beſchwerde ſich a Wer

nehmung berechtigter Jntereſſen befunden habe Das ürthen
lantete auf Freiſprechung da der Angeklagte in Wahrnehmunberechtigter Intereſſen gehanbelt habe und aus der Form ſeiner
Aeußerungen oder aus den Umſtänden unter denen die Beleidigun
geſchah das Vorhandenſein der Abſicht der veleidianng
nicht hervorgehe Durch unterlaſſene Beleuchtün
ſeines Zehn Fehlen einer brennenden Laterne Leite ſich
der Kutſcher Wilhelm Tänzer aus Beeſenſtedt am 30 Dezember
v J abends in der Mansſelderſtraße einer Uebertretung der
hieſigen Polizeiverordnung tie gemacht außerdem aber noch
der Beſtechung Einem Polizeiſergeanten der ihn angehalten war
er mit dem Anerbieten zunahe getreten 3 M von ihm anzunehmen
und dafür die Anzeige zu p Der Angeklagte meinte die
3 M nur als Strafgeld für die Uebertretung angeboten zu haben
was jedoch der Zeuge widerlegte Wegen des Vergehens wurden
30 M Seine oder 6 Tage Gefängniß wegen Nichtbe
leuchtung des Wagens 6 M Geldſtrafe oder 2 Tage Hat
feſtgeſetzt

h

Provinzial Nachrichten
O Wittenberg 20 März Drogiſtenprüfung Auf

dem Rathhauſe fand e im Auftrage des Deutſchen Drogiſten
Verbandes eine Drogiſtenprüfung ſtatt Die Prüfungskommiſſion
beſtand aus dem Herrn Apoiheker Höfer hier als Vorſitzenden
und den Herren Apothekern Jkker Bitterfeld und Reutfſch
Liebenwerda als Beiſitzer waren zugezogen die Herren Kreis
phyſikus Dr von Hake und Drogiſt Eßbach von hier Die
beiden Prüflinge zwei Lehrlinge von hier und Liebenwerda
haben die Prüfung welche ſich auf alle einſchlagenden Fächer
Waaren und Pflanzenkunde Chemie uſw ſowie auf kanfmänniſche
Kenntniſſe erſtreckte gut beſtanden

W Querfurt 19 März Wanderarbeitsſtätten und
Verpflegungsſtationen Jn dem vom Kreisausſchnuſſe dem
Kreistage zu erſtattenden Verwalkungsberichte für 1893 94 werden
ſich die Koſten für die Wanderarbeitsſtätten für das laufende
Rechnungsjahr gegen das Vorjahr vorausſichtlich verringern
nämlich auf 11,000 M gegen 13,000 M Jn den erſten 3 Quar
talen 1893,94 wurden in Querfurt 3428 in Laucha 2671 in
Mücheln 2306 in Nebra 1552 zuſammen 9957 Perſonen ver
pflegt und dadurch eine Geſammtausgabe von 7922,62 M ver
urſacht

O Nordhanuſen 19 März Geſanglehrer Eiſen
bahnverbindung Das Provinzialſchulkollegium hat be
ſchloſſen die durch den Tod des Muſikdirektors Früh erledigte
Geſanglehrerſtelle an den beiden hieſigen höheren Lehranſtalten
nicht wieder in der bisherigen Weiſe zu beſetzen ſondern für Er
theilung des Geſangunterrichts an denſelben nur eine ganz geringe
Beſoldung auszuſetzen die den Geſangsunterricht vollſtändig zu
einem nebenamtlichen machen wird Jn den muſikaliſchen Kreiſen
unſerer Stadt die von jeher gewohnt waren in dem Gymnaſial
Geſanglehrer den Vereinigungspunkt für alle hieſigen muſikaliſchen
Beſtrebungen zu ſehen wird dieſe Aenderung aufrichtig bedauert
da ſie den ketzteren ſchwerlich von Vortheil ſein wird Freudig
überraſcht hat hier die Nachricht daß die Bahnverbindung vonhier nach dem Süden vorausſichtlich demnächſt den bisher hier
laut gewordenen Wünſchen entſprechend umgeſtaltet werden wird
Der erſte Frühzug nach Erfurt wird ſo zeitig abgelaſſen werden
daß es noch möglich ſein wird die erfurter Mittagsſchnellzug
Verbindungen nach dem Süden zu erreichen

Perſonal Veränderungen in der Armee Ernennungen
Beförderungen und Verſetzungen Hintze Major aggreg dem 3
Magdeburg Jnſ Reg Nr 66 als aggreg zum Gren Reg König Friedrich II
3 Oſtpreuß Nr 4 Siber Hanpkmann à la suite des Magdedburg Füſ

Reg Nr 35 und Direktions Aſſiſtent bei den Gewehr und Munitionsfabriken
als Comp Chef in das Jnf Reg Prinz Friedrich der Niederlande 2 Weſtfäl
Nr 15 verſetzt Hobohm Major und Vorſtand des Feſtungsgefäugniſſes in
Torgau kommandirt zum Feſtungsgefäugniß in Köln unter Verleihung eines
Patentes ſeiner Charge und Stellung à la suite des Jnf Reg Fürſt Leopold
von Anhalt Deſſau 1 Magdeburg Nr 26 zum Vorſtand des Feſtungsgefängniſſes
in Köln ernannt Hucke Pr Lt vom Magdeburg Füſ Reg Nr 36 unter
Verſetzung in das Jnf Reg Herzog Friedrich Wilhelm von Braunſchweig
Oſtfrleſ Nr 78 zum 1 April d J von dem Kommando als Erzieher bei

dem Kadettenhanſe in Köslin entbunden Brennecke Okerſtlt und Com
mandeur des Fuß Art Reg Encke Magdeburg Nr 4 zum Oberſten befördert
Werneburg Oberſtlt und Commandeur des Pion Bat Nr 15 als etats
mäßiger Stabsoſfizier in das Jnf Reg Prinz Louis Ferdinand von Preußen
2 Magdeburg Nr 27 verſetzt P U Behrens II Kadett als Sek Lt in

das Magdeburg Füſ Reg Nr 36 eingeſtellt Abſchiedsbewilligungen
Frhr v Villiez Major und Commandeur des Oſtpreuß Train Bat Nr 1
mit Penſion und der Uniferm des Kür Reg v Seydlitz Magdeburg Nr 7
Müller Oberſtlt und etatsmäß Stabsoſfizier des Juf Reg Prinz Louis
Ferdinand von Preußen 2 Magdeburg Nr 27 mit Penſion dem Charakter
als Oberſt und der Uniſorm des 2 Niederſchleſ Jnf Reg Nr 47 v Som
merlatt Oberſtlt z unter Entbindung von der Stellung als Commandeur
des Landwehr Bezirks Molsheim Ertheilung der Erlaubniß zum der
Uniſorm des 4 Magdeburg Jnf Reg Nr 67 ſowie der Ausſicht auf Anſtellung
im Eivildienſt mit ſeiner Penſion der Abſchied bewilligt

g Sondershauſen 19 März Seminarprüfung Jn
dem unter Leitung des Direktors Dr Kunze ſtehenden Leh
rerinnenſemingar fand in letzter Woche die ſtaatliche
Reifeprüfung ſtatt Acht Zöglinge der Ober Klaſſe beſtanden die
ſelbe und erlangten damit die Befſähigung zur Anſtellung an
höheren und mitlleren Mädchenſchulen auch für das König
reich Preußen

c Weida 19 März Baumveteran Ein altes
Wahrzeichen unſerer Stadt iſt heute der Axt zum Opfer
efallen Es iſt dies die alte ſchöne Fichte im Garten derElperintendentur der Sammelplatz der Dohlen und Staare

Der Baumrieſe iſt von Hrn Superint Walther dem Kirchen
gemeindevorſtande übergeben worden mit der Beſtimmung daß
aus deſſen Erlös ein Harmonium für die künftige Begräbnißhalle
unſeres Friedhofes beſchafft würde Nach den Jahresringen iſt
die Fichte 130 Jahre alt

d Zerbſt 19 März Geſchenkter Flaſchen wein Zu
unſerer Notiz über die 400 geſchenkten Flaſchen Wein werden
wir von unterrichteter Seite erſucht zu ergänzen daß das Ge
ſchenk anläßlich eines Jubiläums der betreffenden auswärtigen
Weinhandlung nicht Samenhandlung erfolgt iſt

Branuſchweig 20 März Dampfkeſſel Exploſion
Jn der Vieweg ſchen Papierfabrik zu Wendhauſenexplodirte heute morgen ein Dampfkeſſel Ein Heizer iſt todt
mehrere erlitten ſchwere Verwundungen Der Betrieb iſt geſtört

Vermiſchtes
Tod durch Blutvergiftung Auſſehen verurſacht in den

Kreiſen der berliner Zahnärzte der am Sonntag erfolgte Tod des
Zahnarztes Dr Bernſtein in Berlin Königſtr 49 durch Blut
vergiftung Dr B hatte am Donnerstag einer Patlentin einen
Zahn gezogen V bei der Operation mit dem Zeigefinger in
den Mund der Dame und die Patientin biß krampfhaft die Zähne
aufeinander Schon nach wenigen Stunden machten ſich bei dem
Zahnarzie die Anzeichen einer ſehr ſchweren Blutvergiftung
demerkbar die ſo ſchnell um ſich griff daß eine noch an demſelben
Tage vorgenommene Operation erfolglos blieb Dr B ſtarb am
Sonntag vormittag

Ein ſonderbarer Vettler Jnmitten des Platzes am Jo
hannistiſch, gerade vor dem Hauptportal der Heiligen KreuzKirche in Berlin hatte am Sonntag mittag ein alter gebrechlicher

Mann Aufſtellung genommen der ein großes Plakat vorBruſt trug mit folgender Auſſchriſt Unſer Großonkel der Pier
ſchenker Ehriſtian Hüpke hinterließ uns teſtamentariſch mehren
Grundſtücke die wir darch Grundbuchnummern beweiſen tie
Da uns nun alle geſetzlichen Wege gögeſchnitten ſind ſehen
uns genöthigt auf unſeren eigenen Grundſtücken beiteln gehen zu
müſſen e Hüpke ſchen Erben Wie der alle Mann
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W Neumann Planufer 21 der ſich um ihnSee enge mittheilte beanſpruchten er und die übrigen
Birie en Erben vom Stagt und Magiſtrat den 26 es

e Wlannfers und des S s mit Einſchluß des
gar piatzes und des neuen Hafens am Urban außerdem aber

ERerrain an der Kleinbeeren und Möckernſtraße auf dem ſich
die Auguſtaſchule und das Landgericht II befinden Die

a diichen Terrains bildeten den Nachlaß des am 25 Nov 1822
torbenen Bierſchenkers Hüpke Die Erbſchaft iſt Z von

Bruderſöhnen ſowie der Schweſter verehelichten Kattloff und deren Tochter verehel Bork nicht angeireten worden
dann ſpäter als rderrenleſes ut in die Verwaltung von

Staat und Stadt gekommen Die Nachkommen der Erben haben
nun ſchon ſeit Jahren ſich bemübt ihr vermeintliches Eigenthum

rüchzuerhalten ſie hatten unter Kaiſer Friedrich auch eine ged e Anerkennung des z Z z dem iſtizminiſterium liegendenTe eles erreicht Es haben ſeildem wiederholt Termine
altgefunden ohne daß jedoch die Anßetegenhe vorwärts ge
ommen iſt Die Erben wollen nunmehr zunächſt die noch un

debauten Terrains in Beſitz nehmen Wenn die Erben mit ihren
orderungen durchdringen und die Nichtberechtigung der EinJena jener Terrains als herrenloſes Gut nachweiſen dürften

Lör verwickelte Rechtsfragen entſtehen

n Jn Köln ſuchte ein Dienſtmädchen inſolge
eines Wortwechſels ſeine Dienſtgeberin
Salzſäure dem Wein zuſetzte Durch

u vergiften indem es
ofgrttge ärztliche Hilfe

wurde die Frau vor dem Tode bewahrt die Dienſtmagd wurde
verhaftet

Todtſchlag im Gefängniß Jm landgerichtlichen Unter
ſuchungsgefängniß zu Nürnberg wurde am Sonntag abend
ein wegen Nothzucht Verurtheilter von zwei Mitgefangenen in

der Zelle im Streite erſchlagen
Kaiſerin Eugenie und Madame Miramon Demnächſt

erſcheinen in der Revue de Paris intime Briefe von Octave
euillet welcher bekanntlich persona grata am Hofe

dapoleon s i war Die Briefe ſind aus den Jahren 1862 bis
1665 aus Compisgne datirt während andere aus dem Jahre 1868
aus dem Schloſſe von Fontrinebleau ſtammen wo Feuillet den
vertraulichen Cirkeln des Kaiſerpagres zugezogen wurde Von
der Kaiſerin Eugenie erzählt Feuillet daß ſie ihm bei einem
intimen Thee ihre Begegnung mit Madame Miramon geſchildert
habe der Wittwe des Generals welcher zugleich mit Kaiſer Max
auf Anordnung des Präſidenten Juarez erſchoſſen worden war
Die junge Gemahlin hat der Kaiſerin mitgetheilt daß bei jener
Hinrichtung zwei Pelotons zum Schießen beordert worden waren
das eine aus guten Schützen beſtehend und für den Kaiſer be
timmt das andere ein Trupp ſchlecht einexerzirter Rekruten
18 die beiden Opfer auf dem Schanplatze des blutigen Dramas

angekommen waren und den Soldaten gegenüberſtanden wendete
ſich der Kaiſer zu Miramon und ſagte Jch kann Jhuen nur
noch einen Beweis meiner Freundſchaft geben Stellen Sie ſich
dorthin Und er bezeichnete ihm dabei mit dem Finger jenes

eloton welches für ihn ſelbſt beſtimmt geweſen war Stellen
ie ſich hin ich befehle es Der Kaiſer poſtirte ſich als

Miramon Folge geleiſtet hatte vor das andere Peloton und
während der General augenblicklich getödtet wurde hatte der
Kaiſer noch lange zu leiden Fenillet fügt ſeinem Briefe dann
binzu Jſt das nicht ergreifend Man muß aber auch hören
wie die Kaiſerin mit ihrem ſpaniſchen Accent den Namen Juarez
ausſpricht Sie legt ebenſoviel Leidenſchaft wie Verachtung und
unſagbaren Haß in dieſes Wort

Die frauzöſiſche Ausſtellung in Chicago ſchreibt das
ariſer Journal des Debats, iſt für Frankreich ein wahres
nglück geweſen Weder Aufträge noch Auszeichnungen ſind

uns geworden die Verkäufe ſind dort beinahe Null geweſen und
dank der ſchuldigen Unfähigkeit der amerikaniſchen Admini
ſtration iſt ein großer Theil der franzöſiſchen Abtheilung durch
Fener zerſtört worden darunter die werthvollen alten Tapeten
und Teppiche Kurz und gut unſere Jnduſtriellen haben Mühe
und Koſten umſonſt gehabt Wir müſſen uns das eine Lehre
für die Zuknnft ſein laſſen um bei gewiſſen exotiſchen Ausſtel
lungen wobei weder Ruhm noch Nutzen zu erwarten iſt unſere
Maßregeln zu ergreifen Unſeren Ausſtellern, fährt das Blatt
fort ſind wir es ſchuldig eine Kompenſation zu geben und
dieſe bietet ſich dar durch die 195 Kreuze der Ehrenlegion
welche die Kammer bereits bewilligt hat Weniger als dieſes
konnte nan den Ausſtellern nicht anbieten um ihnen einiger
maßen die bittere Wahrheit welche ſie aus ihrer Arbeit gezogen
hatten zu verſüßen Nun ſoll man aber auch nur jenen welche
die großen Koſten und ihre Zeit aufgewandt haben dieſe Kreuze
geben und Georges Berger fordert mit Recht in ſeinem Expoſé
die Regierung auf diejenigen zu belohnen welche hierzu bei
getragen haben es wird dieſe Auszeichnung ihnen zwar die ver
brannten Waaren und ihre Anslagen nicht erſetzen aber ſie wer
den eine gute Lehre daraus ziehen

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der SagaleZeitung
Schneidemühl 20 März Jnfolge der in den letzten Tagen

gefallenen Niederſchläge iſt die Küddow aus dem Ufern ge
treten und hat die Keller niedrig gelegener Stadttheile unler
Waſſer geſetzt Die Mühlenwerke in der Umgegend haben den
Betrieb einſtellen müſſen Auch die Netzeniederung iſt über
ſchwemmt

Wien 20 März Das Militär Verordnungsblatt ver
öffentlicht ein kaiſerliches Handſchreiben an den Jnſpekteur der
Jnfanterie Feldzengmeiſter Königs den er anläßlich ſeines
Uebertritts in den Ruheſtand ſeinen Dank und wiederholte An
erkennung für ſeine hervorragenden im Frieden und Kriege
geleiſteten Dienſte ausſpricht

Turin 20 März Koſſuth verbrachte eine ſehr unrnhige
Nacht die Athmung iſt ſchwer die Temperatur 39 Grad
Madrid 20 März Nach hier eingetroffener Meldung

haben die Muhamedaner der Jnſel Mindango Philippinen
die Spanier bei Panbor augegriffen 200 Eingeborene
ſollen im Kampfe getödtet ſein Auf Seiten der Spanier
wurde ein Mann getödtet und mehrere verwundet

Athen 20 März Der König nahm die Vorſchläge fürden Staatshanshalt an e
J

Kirchliche Anzeigen
z n L Frauen Gründonnerstag den 22 März vorm9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Archidiak Pfanne
St Ulrich Gründonnerstag vorm 10 Uhr allgem Beichte

und Abendmählsfeier Oberdiak Wächtler

a imarkt Gründonnerstag vorm 10 Uhr Beichte und
bendmahlsfeier Paſtor D Hoffmann Abends 5 Uhr litürgiſcher

Gottesdienſt Derſelbe Abends 8 Uhr Bibelſtunde in der zweiten
n zur moih Wuchererſtr 11 J re üller

Alaucha Gründonnersktag vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahl Oberpred Knuth s

Domkir n berDönerher gehn Rründonnerstag abend 6 Uhr Vorbereilung

G tholiſche Kirche Mittwoch abend 6 Uhr Beichtgelegenheit
xündönnerstag morgens 8 Uhr Hochamt abends 7 Uhr

SehtRNorbertkirche in Glebichenſlein Gründonnerstag worgens3 Uhr Hochamt abends 7 Nhr GSakromentbandacht n ü
r ſhis Gründonnerstgg vorm 9 Uhr Veichte der Kon

Handel Gewerbe und Verkehr
Berlin 20 März Telegr In der heute hier abgehaltenen

ordentlichen Hauptversammlung der Gelsenkirchener Berg
bau Aktiengesellschaft wurde der Bericht des Aufsichts
rathes und der Verwaltung bezüglich des verflossenen Geschäfts
jabres vorgelegt Die Bilanz nebst Gewinn und Verlustrechnung
wurden genehmigt und der Verwaltung Entlastung ertheilt Die
Dividende soll vom 21 März ab zur Auszahlung gelangen Die
ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsraths wurden wieder
gewäblt An Stelle des verstorbenen Senators Codefroy
wurde Direktor Schinckel in Hamburg gewühlt

Prag 19 März Die Regierung versagte nach der Presses die Be
willigung zur Heranziehung des Rescrveſonds der Prag Duxer
Bahn behufs Kowpletirung der Dividende der Stammaktien auf 4
Das Mehrerforderniss des Goldagios und der Gebührenzahblong erheischt
allein eine Couponkürzung um 1

Zahlungs Binstellungen

Amtfs S s g3 z e SNamen Wohnort s z S 5 2e e St
Reimers Kantzler Co Altona Altona 16 3 5 14 4 19 5
C Schwiedop Kſm Dornum Berum 15 3 16 4 25 4 26 4
Poleyer Werke Alberti Finster

Co Poley walde 15 3 5 12 4 25 5W Schaaf Malerweister
Nnchl Halle S Halle S I16 3 25 13 4 17 5

J W Claudius Co Hamburg Hamburg 15 3 21 4 10 4 5
Ferd Kellner Agent IIamburg Hamburg II5 3 21 4 10 4 5
Max Loewy Kſm Kreuzburg Kreuzhurg ſi5 3 12 4 5

nnren und Froduktenberiehte
Getreide

Lelpzig 20 März Weizen per 1000 kg netto inlündisecher 130
143 bez u Br do auslündischer Flau Roggener 1000 kg netto inländ 118 122 I bez u Hr do aus

ändischer Flau Gerste per 1000 kg netto Braugerste 150
175 M nominell do Mahl u Futterwaare 110 116 M bez u Br

Hafer per 1900 kg netto inländischer 140 160 A bez u Br do aus
ländischer 140 160 bez u Br

Bresluu 20 März Roggen per März 115,00 per April Mai 118
Stettin 20 Alärz Weizen loco niedriger 133,09 134 00 per

April Mai 134,60 per Junl Jali 138, 0 Koggen loec niedriger 113
u April Alai 117,00 per Juni Juli 121,60 Fomm Tuler loco

134 142
Wien 20 März Wolzen per Frühjahr 7,34 Gä 7,36 Br per Mai

Juni 7,39 Gd 7,41 Br por Herbst 7,60 Gd 7,62 Br Koguen per
Frühjahr 5,97 Gd 5,99 Br per Alai Juni 6,09 Gd4 6,11 Br Haler
per Frühjahr 7,16 Gäd 7,18 BrPest 29 März Voizen flau per Frühjahr 7,16 Gd 7,17 Br
per Herbst 7,39 Gd 7,41 Br Hafer per Frühjahr 7,01 Gd 7,060 Br

Weizen per März per Mai 140Amsterdam 20 März
per Nov 145 Roggen loco per März 103 per Mai 192 per Juli 0S

Kaftee
per Okt 106

Iamburg 20 März Bericht der Hamb Firma Jeswich u Comp
Kaffee good average Santos pr März 82 pr Alui 83 pr Sept
77 per Dez 73 Behanptet

II vre 20 März Vonn 10 Uhr 30 Min Bericht der Hamburger
Firma Peimanp Ziegler Co Kaffee good average Santos per
März 103,75 ver Mai 101,50 rer Sept 97,50 Behauptet

Spiritus
Leipzig 20 März Spiritus unversteuert per 10,000 1 ohne

Fass mit 50 M Verbrauchsabg 50,10 M do mit 70 M 30,49 M G
Breslau 20 März S8Spiritus per 100 l 109 exel 60 Voer

braucheabgaben per März 47,60 do do 70 A Verbraucheabgaben per
März 28,00

Sieittin 20 März Spiritus loco unveründ mit 70 M Konsumseteue
29,20 per April Mai 29,50 per Sept Okt 31,30

Poseu 20 März Spiritus loco ohne Fass 50er 47,40 do loco
ohne Fass Cer 27 ,99 Suilll

Paris 29 März Anfangsbericht Spiritus behauptet ver März
37,00 per April 87,25 per AMlai Aug 38,00 per Sept Dez 38,25

Petroleum
8tettin 20 März ILooo 80
Bremen 20 März Börsen Sehluss Bericht Ratffinirtes Petroleum

Ofür Notirung der Bremer Petroleum Börse Ruhig Loco 4,75 Br
Hülsgenfrüchte

Leipa2ig 20 März Mais per 1000 kg netto amerikanischer 116
118 Br rumänischer do Donau 110 115 M bz u Br
do ungarischer

Wien 29 März Alais per Mai Juni 5,33 Jd 5,35 Br
Pest 20 März Mais por MAai Juni 5,90 Gd 4,92 Br

Oelsanten, Oele Fettwaaren
Leipzig 20 März Kaps per 1000 kg netto Rapskuchen

per 190 kg netto Rüböl per 100 kg netto ohne Fass tflüssiges
44,70 Br gefrorenes Gesehüäftslos

Brestnu 20 März Rüböl per Aärz 46,00 pr April Mai 46,50
Köln 20 März Küböl loco 48,50 per Mai 47,50 pr Okt 47,30Stettin 20 März HKüböl loco still per April Mai 44,c0

per Sept Okt 4420
Pest 29 März Kohlraps per Aug Sept 11,50 11,65
aris 20 März Anſangsbericht Rüböl matt per März

59,75 per April 59,00 per Mai Aug 54,00 per Sept Dez 51,00
Metalle

Glasgow 20 März Anfangsbericht Roheisen Mixed numnvers
warrants 42 sh 11 d Stetig

Wolle Baumwolle
Leipeig 20 März Kammzug Terminhandoel

Grundmüuseter B per März 8,37 per April 3,40 per Eai 3,40 per
Timi 2,45 per Juli 8,47 per Aug 3,50 per Sept 8,52 perOkt 8,55 per Nov 3,57 per Dez 3,60 per Jan
Umsatz 5900 kg

Ia Plata

Viehmärkte
Leipzig 19 März Schlachtviehwarkt im städt, Viehbhote

Preise für 50 Kg a Lebend b Seblachtgew
Zum Verkaufe standen a I b a I b I a I b a

I 1 Qualit II Qualit III Quait
r

un verk

365 Rinder davon
20 Kalben
116 Kühe
59 Bullen e J

363 Kälher
626 Schafvieh
1384 Schweine davon

1233 Landschweine
151 Bakonier

2738 Stück Schlachtvieh Mastkälber bis 48 M
Anmerkung Das Schlachtgewieht bei Rindern wird wit Talgnieren

berechnet Die Schweine werden gehandelt mit 20 kg Tara
Geschäſtsgang und mwittelmwüssig

s s 11 i

III s 8811111

11118288 III
e

s 88

Produktenbörse 2u New Vork am 19 Aärz

Rother Winterweizen Kaffee fair Rio No 7e 17do Weizen p Mürz 959 do Rio No 7 p April 1 20
do do p Mai 61 do do p Juni 1567do do p An a Zneker 25do do P Dez 682 Sehmalz Western steamPetroleum ruhig do Rohe Brothersdo Naw Vork 5,15 Mais p März
do Philadelphia 5,19 do p April 42do rohes 6,90 do p Mai 42do ipo line eert Baumwolle New Vork 7

p April 62 do New OrleansMehl Spring elears Kupfer locoWeizen anfangs schwach und während des ganzen Börsenverlauis
fallend auk günstiges Wetter im Westen sechwäehere Kabelberichne

ringere Abnahme der sichtbiren Vorrüthe als erwartet geringen
eher und auf Liquidation langsiehtiger Temaoine dehluss

zehwaeh
Mais fallend währe d des ganzen Börsenver aufs mit wenigen Reak

tionen entspreehend der Matügkeit des Weizens sowie auf Zunuhme
der Visible Ssuppiy und anf erwazeere Zuvahme der Ankünfte in den

Se e

westhehen Plätzen

Berliner Börse vom 20 März
EBrgänaungs Kursliste zu den telephonisch übermittelwn

Notirungen im gestr Abendblatt
Deutsehe Fonds au Staatepap Mosco Rjäean 20
Ha Sianis Nis An T 105 100 Mosco Smolensk 5 103 2
Bairische Anleihe 4 107 366 e
Braunschw 20 Thlr L 103,400Köin Mind Pr Auib Sij 182 000 e 33Hamb 50 Thlr Loos 3 I129,508 Fran euren 99,708c n J Warrehau Wiener ioer 4 100

h Wie 21disohe Fonds anitoba rz 1933 4 97,700u Northern Pac I hislo2t 6Barletta 100 Lire Loose 640 10b2 do II 1 6 5,0026Freiburger 15 Fr Loose 30 00 do III r 19371 661,250
Mailänderl0lire ILoosel 156 75b2 do 5 31,50426Mexikaner Anl à 100 661 80b S Louis u S Fr re 1981 6 95,2

do à 20 6 l 62 206 do do o s 270,75 b
Rumün 590 An 81 d 5 102 ob PPritug Eisenb O isss 46 29
Russ Präm An 1864 5 I165 90 b o 1B660 27 808
bruch Anlene 5 m Berb r sW Ainbi J o Iit B s 61 10140do 400 Free LoseUngariesche Gold 2 a Bau 2tton
do Grundentl Obl 4 Bank d Berl Kassenv 4 e 2s 100

Tür Tab A abg ſ Berliner Handels Ges 6 138 406
Cöln W n Komm 5 96,806Deutscohe Hypoth Pfanäbriefe Cob Goth Kredit Ges 693,60

Weimar Gera e 32 91,00b20

Ausländ Eisenb Stamm u
Stamm Prior Aktien

Ia Meridiouaux
do Mittelmeerhb etfr

Unagar Galiz gar 5
7 V 107,50b2
525 79,40b2

Deutsche Risenb Prior Oblig
Mainz Ludw 75 76 78 4

do v 1890 3
Ostpreuss Südbahn 4

Ja bahn 3Weimar Geraer 4
Werrabahn 4

99,50 h
104 10b26

96,406
100,500
101,506

RBisenb Prior Obligationen

r 101 908 Danziger Privatbank 7 139,508n v 99,000 Deutsehe Grundschuld ö 118,506
do V rz 100 3 r o5 000 escner Kredit 7 1122896do VI rz 100 4 102,500 Hamburg IIypoth B s 141,03
do VII unkb b 19031 4 103,000 tlamb Com u Disc 4 108,806

Heuts OGrundsch OblI 4 1101,00ba6 Vereinsb 5 106,106
do do V VI 4 102,70ba6 eipziger Bank 6 1I31,502

Deuts Hyp Pldbr 4 102,50b26 übeeker Kommerzb 6 I118,200
IIamb Iyp rab à 100 4 1035,00b Nordd Grund Kredit 1 94,756

do unkdhb bis 1900 4 102,75b2
Meeklb Hyp Bank 4 1101,400 Industrie Aktien

do do 3 i v 7Meininger IIyp Ptav 4 101,000 0 t Aniliatabr 77
do I und bisi900 4 103,00b26 a rehimedes 5 108do Präm Pldbr 4 127,90B Bauges Berl Charlbg 7,9 80st26

Nordd Or Cred PIdb 4 100,75b26 do B Wilmersd G 26 13592 b

omm IIyp B III IV i Gegeil eia caneue rz 1001 4 101,000 2mnibus Gesellschaft 12 00
10 VI b 1900 unk 4 102,s0 Braunschweiger Jate s Ia2 e
B G fä I II re o 5 118 500 Buteke Metallindustr 4 26 100

à i V u VI re 100 5 107 500 Charlottb Wasserwerk of 177 b
40 i r 1001 4 102 600 em Fabr Sehering 20 27577
Pr Ceuirb Pldb rz 1001 4 103,700 rer Ga tdo do 1690 4 103 50 v Elberteld Farbenfahr 18 906

do do äi 96,90b20 Erdmannsdort Spinn 5 95 25 b
B v x1II 2 Uarburg Wien Gummi 25 237,00626r ä7h on bouäeyin Th ieeng 5 IIdo do v VIII Kurfürstendannn Ges 16209620unkündb bis 1900 4 103,00ba0 a Veioes lial D 5 h

udw Löwe Co I8 272 00b20
Wrede h 73,50e h 157 7 r Baubanki 2 75,10b26alberat Blankenb 75b260Neuroder Kunstanstalt Sie 83,00b20Ital Meridional Eb 76107,50b2 Nordd EKiswerke 3 i Sores

Jura Simpl kv Westb 0 64,40b2 h 4 115
erdebahn Breslauer 7 127,908n en Siemens Glas Iudusir 11 183,7026

Ver Köln Rottw Pulr I1 154,9002Breslau Warschau I 65 5062 Wilhelmehütte i 627 s
n m h zu än Zur Fraustedt les So

S d Südbahn u a so Bergwerks a Hätten Ges
J e e 4 2 Anhalter Kohlenwerke 4 h

Baroper Walzwerk 0
Berzelius 10Consolidat Bergw G 12
Consol Marie
Duxer Kohlen Kon 12
Gelsenkireh Gussstuirl
Georg Marien St A

do St PrHarzer Eisenw Kkonv
o do St PrIIugo Bergwerk

Inowrazlaw Steinsalzh
Kattowitzer
Königin Alarienhütte
König Wilhelm eonyv

64,70b2B
126,75b260

172,25
40,756

158,0062Pea es

73,75 u
99,00ba6

O

141,50620
44,25db260

141,7562
65,50d20

111,90b

Ital Eis Obl v Lt gar
do Mittelmeerb stfr
Lemhberg Czernowitzer
Oest Frze Staatsb alte

do Ergäuzungsen
do Gold Pr

Oesterr Lokalbahn
do Nordwestbahn

Südöster Bahn I omb
do Obligationen

Ungar Nordostbahn
do do Gold O

Iwangorod Dombr gar
LKosl Woronesech Obl 4
K Chark Asow ObI 4
Kurek Kiow e aMosco Kurek o el

k M3 Sache Rent Anl
3 G03 do 500Thlr
30 Siaateanl 1665

3 h Landrentenbr
Div
9 Altenburg Zeitz
20 Aussig Tepl 500 t

820 Busehtehrad Lit A
roh do do1ot Galiz K Ludw B
G Graz Kötlaehb
o Saalbahn
o Weimar Gers
o Werrabahn

Div
g

2 kl
2 I

Div
8 Allg D Kr A Lpa
h Dresdener Bank
6 Gothaer Privatb
6 u Bank4 e Sache Bank
5 Zwiekauer

1500

500

Dux Bodenb Iit A
do do B

Div

5 Chemn Werkz M
Fabr Dimmerw

10 Cröllw Papierlfabr
49 do Sehldveehr

8 Dörstewitz Rattm
o D W M Sonderm

Stier Vors A
a GernerJutesp u W
12 hie Gehw

n

Oh Uallesehe Str B

D

1 KeKeRlvo O Akt
2 Körbied Zuekerthb

48,50d20

81,10
92,800
86,400
83,706

102,70
100,600

04,006
96,50d

22,756

1205 19ba6 Deseauer Gas
61,800 Dortmunder Union

103 10b2 Gr Berl Pferdeb I u II

103,75b20Laurahütte
do Eieenb Silb A Naphta Obligationen

2

97,50b26 Westf Grubeu Verein

5do St Pr 10
Leopoldsgrub Edderitz 3 e 82,30b260
Rheinische Stahl Lit C 6 152,75
Oblig v Indust u Bergw Ges
AIIg Elektr Gesellselt 150 9
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl

168,00b20

l 108,00bs
110,000
102,50ß
100,40b

i 108 b
102,006

2108,006
192,0060

106,3920

Norddeutseher Lloyd
Oberschl Eisen Ind
v Tiele Winkler

4

5

4

4

5

4

Hamb Packetſahrt 4
4

6

4

4

4

5

5Zoologischer Garten

87,000
87,006
87,006

jioo 93 500
100,3060

87,506

Bisenb Stamm AxKt

323,00d2
195,000

220,00b20 5
B 220,000

104,800
126,500

31,250
16,506
61,00

Bisenb St P Akt
Altenburg Zeitz 178,0060

1908,0060

108,000

Bank a Kredit Akt
174,90b20 do do140,50d20 6
113,0060
131,75ba0
iis 250

Ind Aktien Pr an d
Stamm Prior

129,750
99,606
86,256

84,500
103,000

116,500
98,006
62,756

108,005

116,50b20

Leipaiger Börsa e 20 März

Zt A4 Mansf Gew 1882 500
4 do 18784 do Em 1675
4 Lpz Stadtobl 1884

4 do 1876a Altb IAndobligs do do
Div

96,906
97,758
87,753

104,306
104,360
101,006
101,000

1009
5090

5 Leipz Baubanuk
10 do Bierb Reudn

v Riebeck Co
Lpe Kammgarnsp 1668,758

11 do Malzf Sehkeud 155,006
o Mansfelder Kunze

p St M 304,008
4 Säehs Kamimg Sp

Solhrig 90,0089 Säehs Maseh Fab
Hartmann 164,255

r Süuehs Wehbstuhl
Fahr Sechönherr 227,500

169,509
166,0060

84,008

178,0020

O Thür Gasges Lpz
o do Stamm Pr6 h Thür Br V St
6 do St Priora Zeitzer Par u S A

Oblig
Westeregeln Part
Oblig

71,008
104,890

108,908
Zueckertab Glauzig 112 69d2
Zuckerraft Ualle 120,6089
Ausl Eiseube P Ob
Aussig Teplitzer 102,900
Böhm Nordbahn 108,000

do do Gold 101754
Buschtehr B Ndw 104,250

do 1871 104 250
do do 1872 105,250
do Gold 102 908

Dux Bodenbageh 108,906
do Em in 103,000do do 1874 108,000

Grax Kötlacher 97 100

do h u JKasechau Oderberg
Prag Dax Geo d 101,00 l

o Gold o 008Prag Turvau 103 090

r c

2

e
o 5



G Seßwarggenberger
Falle a Poststrasso 90

Verlegung

nrütinb nan
befindet ſich jetzt r

7
Gr Skeinſtraße 10

J 92
J e e ne

D a

von Vrauz Rudolph
Gogründet 1879 M A1 a S Fernsprecher 472

Dampihet rieb Krausenstrasso Nr 16
liefort als Specialität

Zug Jalousien
mit Gurt und etvon den einfachsten

oder Lichtschlitze

Billigste Bezugequelle
für Jalousie Bedarfsartikoel

Reparaturen sachgemüäss 2

Neue

gesetzlich geschützte

2 Verpackung2 S e t S Nur echt mit dieser
Etikette

Anerkannt

e bòdete Febreibkodere R EMER BORSEN FEDER S Veberall zu haben
ſag

A es trinbruch und pulverſichere Stahlbaſſen

e Concurrenzlos die stürksten und
sichersten der Welt

S AIIeshaus gehärtetem
W Ha ZA des feuerfeste Phönix und IIardkassen

Einzig bei den Grossen Berliner Brennproben bewährt

Spezial Fabrik patent Stahf tH Kassen u Deposit Schränke 61 n
5 Bank und Privat Tresore Demminerstr 7

S IIlustr Zeichnungen und Beschreibungen gratis ad

Wichtig für Hausfrauen
Größte Fabrik zur Umarbeitung von alten Wollſachen in waſch
echte haltbare Kleiderſtoffe nach eigenen ſelbſt entworfenen
geſchmackvollen Muſtern ſowohl zu Haus als Promenaden Kleidern
ſich eignend Viele Anerkennungs Schreiben

Gustav Greve Oſterode g H s
Muſter und Annahmeſtelle in Halle bei

A Möbius Zapfenſtraße 17 Halle
Auf Wunſch fabrizire ich v jetzt ab auch eine billigere Waare

Neue Muſter eingetroffen

e Bohtes Porter u Ale
vorzögliches Märzbrän

on Barelay Perkins Co und Bass Voin London,
Bei Entnahme von 25 Flaschen à FI 85 Plg

General De

ojsy90 o

3 Klassen 8 akadem geb Lehrer
R

I

Dampfhbetrieb

bis zu den bestconstruirtesten S

Roll Läden von IIolz e
auf Drell mit Staldblättchen S

Ilolzdraht Rouleaux S

Feder Rollschulzwände

Julius Bethge Veipzigerstr z

Sperial Geſchäft für Sridenſtoffe
Riülligste Preise Grössten Mustersendungen bereitwinigst

Mein

Kundſchaft un
und Stiefeln für Herren Damen und Kinder

möglichſt ſchnell meinen Ansverkanf benden zu können

Reben Geſhof

Rothes Koß

Wotal Acker
wegen Aufgabe des Geſchäfts

bletet da ich gezwungen bin die bereits im Herbſt beſtellten Frühjahrs Artikel abzunehmen meiner werthen8 en geehrien Publikum reichſte Auswahl in allen Frühjahrs und Sommer Schuhen

Mein Lager iſt reich ſortirt in Stiefeletten Halb u Chikſchuhen vom einfachſten bis e
Genre unr reizende Neuheiten in gediegenſter Onglität und verkaufe ich ſämmtliche Artikel um

zu ganz billigen Preiſen u
S S BROSGEO W 75 Abere Leh

Carlsbader Schuhlager
zigerſtr 75

sBünj Hreiw Inst0 6 5 JDr Harang sBinj Hreiwe Anst
x IIalie a/S Jägerplatz 21 Staatl Aufsicht Begründet 1864

Seit Ostern 1893 besfancden bis
jetzt 17 Zöglinge d Inst d Einj Examen Pension Prospekt

Die grossartigste Auswahl
in haltbaren prachtvollen

Gardinen hesten
in weiss und erème für 3 Fenster passend

findet man nur in IIalles
Prstem Spocial Regte Gesonlat

Gr Ulrichstrasse 20 I Etage
dKein Parterre Lokal

Halle aS
Gr Klausſtr 24 u Kl Klausſtr 9

einpfiehlt billigſt unter Garantie
Weiſe und alt

deutſche

Kachelöfen

n d 2 0e T n u u d R
t n zm 2

t n
t u jeder Stylart und

Ausführung

P Desgleichen
r Küchenöfen

un

a Bade Einricdh
tungen

r Wandbekleidungen
T ffr Geſchäflslokole

Grosses ScEaula ger
Reparaturen an berl Kachelöfen ſowie das Umſetzen derſelben laſſe

ich unter ſachkundiger Leitung meines Töpfer
meiſters prompt und billig ausführen

Jlluſtrirte Zeichnungen und Auſchläge koſtenfrei 2
Nr26 a Schaible 26

Auerkannt billigſte Bezugsquelle für
Möbel Spiegel u Polſterwaaren eigener Fabrik

Größte Auswahl in allen Neuheiten von nur ſolider und gediegener
Arbeit

Gegründet 1879

Nr 26
Complette Zimmereinrichtungen äußerſt billig unter Garantie

Nr 26 Gr Mürterſtr
J

Bitte genan auf meine Firma zu achten r
e S S F 2

5 Feinſte friſche Tafelbutter

friſcheſte größte Eier

e P II Mrausec Große Ulrichſtraße 24

S

e J

neben Mars la Tour

Sür den Anzelgentbell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Gr oesstes

on
Bureadll

DRUTSCHLANDS

e ag
CENTRALBE

BERLIN M b uisensfr 256
VERTRETER für PATENT VERVERTUMCI
Bis z 23Now893 für über 2illionen Mrk
VERWERTUNCS VERTRACE abgeschlosses

PROSPECTE gratis ancol
Vertreter in Hallo W Packebuseh

Merseburgerstrasse 23

Ietall
Drückerei

mit Kraftbetrieh
für Han und Archi

tecturarbeiten

Ausust lIaupt

Nee empnermſtr sel Halle Sophienſtr 19

Amateuren
empfehle meine vorzüglichen

Veisbrod n Ronkhoven Plalten

Celbidin u Gelatine Papier

r Kurzſowie ſämmtl Entwickler
Fixir und Tou Bäder

Mein Beſtreben iſt es nur das Beſte
ſtets preiswerth zu liefern
Gr Ulrichſtr 9 j 4 Patz

Sollte
Jbre Uhr garnicht oder mangelhaftgewenden Sie ſich direkt ars gehen

A Sparmann s
nachweislich größte leiſtungsfähigſte
Reparaturwerkſtatt am Platze Wuche
rerſtraſte 3 neben demlandwirthſchaftl
Jnſtitut Für jede von mir reparirte
Uhr leiſte 2 Jahre Garntie für vor
züglichen Gang lerN Cylinder 2 Mk u Feder
1 Mk Glas Zeiger 15 Pfg

Direkte Verbindung von der Stadt
bahn Fahrgeld wird jederzeit vergütet

Treibriemen
aus nur beſtem rhein Kernleder
ſelbſtgefertigt empfiehlt ab Lager bis
150 mm Vreite desgleichen ff Näh
und VBinderiemen Sohlleder zu
Manſchetten Riemenverb u ſ w
Reparaturen prompt u billigſt

R Donner Sattlermeiſter
Halle Franckeſtraße 18

Neue n gebrauchte Möbel
aller Art kauft und zahlt die
höchſten Preife rVriedrich Peileke

Geiſtſtraße 25
Ein junger Mann längere Zeit auf

Conitoiren thätig momentan in größerem
Verlagsgeſchäft beſchäftigt mit allen
das Jnſeraten u Druckereiweſen
umfaſſenden Arbeiten vertraut
ſucht eng auf beſte Empfehlungenſ jetz 8 Chefs ev ſofort oder 1 Mai

dauernde Stellung Gefl Anerbiet
snb B A 4711 an Rudolf Mosse
Cöth Ztg Cöthen i/Auh erb aä

AA S D

Die Expedilionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Ferlin Rene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhalenngsblatt
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